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TEXTINATION NEWSLINE 09.06.2020 

AUF W IEDERSEHEN BERLIN –  HALLO FRANKFURT  

PREMIUM /  SEEK UND NEONYT WECHSELN VON DER SPREE AN DEN MAIN  

 

▪ Frankfurt am Main will zum „neuen Hot-

spot der internationalen Fashion- und 

Lifestyleszene“ werden   

Messe Frankfurt und Premium Group haben ges-

tern, am 08. Juni 2020, die Frankfurt Fashion 

Week unter dem Titel „Unveiling The Unexpec-

ted“ aus der Taufe gehoben. Ab Sommer 2021 

werde die Rhein-Main-Metropole zur neuen Hei-

mat für eine zukunftsorientierte Mode- und Life-

style-Community, mit Tradeshows, Konferenzen, 

Runways und Events basierend auf den Säulen 

Digitalisierung und Nachhaltigkeit, so die beiden 

Messegesellschaften. 

Für den Sommer 2021 ist der Kick-Off für die Frankfurt Fashion Week geplant. Dafür haben 

sich der weltweit größte Messe-, Kongress- und Eventveranstalter mit eigenem Gelände – die 

Messe Frankfurt – und der Veranstalter Europas größter Modemesse – die Premium Group – 

als Initiatoren sowie die Stadt Frankfurt am Main und das Land Hessen als Gastgeber zu-

sammengeschlossen. Gemeinsam wollen sie in Frankfurt am Main ein vollkommen neues 

Ecosystem für Tradeshows, Konferenzen, Runways und Events für Professionals und Kon-

sumenten schaffen. 
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„Damit wird die Wirtschaftsmetropole Frankfurt zum neuen Hotspot der Fashion- und Lifestylesze-

ne und zur neuen internationalen Fashionmetropole. Die Realisierung einer Frankfurt Fashion 

Week bietet für die Stadt Frankfurt eine einmalige und internationale wirtschaftliche Chance. Wir 

rechnen mit einer Umwegrentabilität von über 200 Millionen Euro pro Jahr für unsere Heimatstadt 

und die Region“, betonte Peter Feldmann, der Oberbürgermeister der Stadt Frankfurt am Main, in 

der Pressekonferenz. 

„Damit wird die Wirtschaftsmetropole Frankfurt zum neuen Hotspot der Fashion- und Lifestylesze-

ne und zur neuen internationalen Fashionmetropole. Die Realisierung einer Frankfurt Fashion 

Week bietet für die Stadt Frankfurt eine einmalige und internationale wirtschaftliche Chance. Wir 

rechnen mit einer Umwegrentabilität von über 200 Millionen Euro pro Jahr für unsere Heimatstadt 

und die Region“, betonte Peter Feldmann, der Oberbürgermeister der Stadt Frankfurt am Main, in 

der Pressekonferenz. 

 

„Diese besondere Messe für Frankfurt am Main zu sichern, ist eine große Chance, um unser 

Image national und weltweit zu stärken. Die Stadt ist bereit dazu, die notwendigen Mittel in den 

nächsten Jahren aufzubringen, um den Menschen aus Nah und Fern zu zeigen, dass Frankfurt 

genau der kreative Ort ist, wo die Fashion Week reinpasst und dazugehört. Gemeinsam mit dem 

Land Hessen und der Messe Frankfurt wollen wir als Stadt Frankfurt, dass die Frankfurt Fashion 

Week erfolgreich durchstartet und Frankfurt zu dem Deutschen Modezentrum macht. Wir werden 

unseren Beitrag dazu leisten“, ergänzt Bürgermeister und Stadtkämmerer Uwe Becker, der zu-

sammen mit Wirtschaftsdezernent Markus Frank die Entwicklungsmöglichkeiten der Fashion 

Week in Frankfurt am Main aufgezeigt hat. 

Bankenkapitale und Fashionmetropole 

Wolkenkratzer und Gründerzeitvillen. Bausünden und architektonische Meisterwerke. Business 

und Bürgerlichkeit. Rotlichtmilieu und Luxusmeile. In diesem Spannungsfeld möchte die Frankfurt 

Fashion Week neue Impulse setzen. 
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„Die Rhein-Main-Region ist der perfekte Ort für die Ausrichtung eines international so bedeuten-

den Ereignisses. Denn wir sind weltoffen und international: In Hessen leben 6,2 Millionen Men-

schen, ein Drittel von ihnen hat Wurzeln in anderen Ländern und Hessen als Heimat. So bunt und 

individuell ist auch die Mode. Zugleich ist eine Veranstaltung wie die zukünftige Frankfurt Fashion 

Week für den Messestandort Frankfurt von großer wirtschaftlicher Bedeutung. 

Das ist ein wichtiges und positives Signal für ei-

ne von den Folgen der Corona-Pandemie ge-

beutelte Branche. Hinzu kommt: Das Land Hes-

sen setzt sich für nachhaltiges Wirtschaften und 

Ressourcen- und Klimaschutz ein, die Förde-

rung der Kreativwirtschaft ist seit Jahren Ziel 

hessischer Wirtschaftspolitik. Die Frankfurt 

Fashion Week hat Nachhaltigkeit als strategi-

sche Säule definiert. Auch aus diesem Ge-

sichtspunkt ist sie ein echter Zugewinn und 

könnte nicht besser zu Frankfurt und Hessen 

passen“, erläuterte Tarek Al-Wazir, Hessischer 

Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr und 

Wohnen und Stellvertretender Ministerpräsident 

des Landes Hessen. 

 
Tarek Al-Wazir,  

Hessischer Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr und 

Wohnen und Stellvertretender Ministerpräsident des  

Landes Hessen 

Das Herzstück der Frankfurt Fashion Week bilden Europas große Modemessen: PREMIUM, 

europaweit relevante Businessplattform für Advanced Women’s and Menswear, SEEK, pro-

gressive Tradeshow für Contemporary Fashion, und NEONYT, der Hub für Sustainable 

Fashion. Gemeinsam mit den Konferenzen FashionSustain und FashionTech ziehen sie von 

Berlin nach Frankfurt am Main. 

„Fünf Plattformen, drei Messen, zwei Konferenzen, über 2.000 

Designer, Brands und Modeunternehmen – die Frankfurt Fashion 

Week wird zu einem hochgradig attraktiven und relevanten 

Standort für das internationale Modebusiness. Wir glauben an das 

Konzept einer physischen Fashion Week. Aber anders als man es 

bisher kennt. Die Frankfurt Fashion Week ermöglicht es uns, un-

sere textile Kompetenz mit weltweit über 50 Textilmessen voll 

auszuspielen. Es ergeben sich neue Synergien entlang der kom-

pletten Wertschöpfungskette“, betonte Detlef Braun, Geschäfts-

führer der Messe Frankfurt. 

 
Detlef Braun, Geschäftsführer der 

Messe Frankfurt 

 

Anita Tillmann,  

Managing Partner der Premium Group 

„Die Frankfurt Fashion Week richtet sich ganz bewusst an eine 

zukunftsorientierte, digital-affine Fashion- und Lifestyle-Commu-

nity. B2B, B2C, B2P, P2P – alle Wege sind offen. Wenn Fashion, 

Lifestyle, Digitalinnovationen und Nachhaltigkeit eine Synthese 

eingehen – dann entsteht etwas Neues, Unerwartetes. Genau 

das ist unser Anspruch. Unveiling The Unexpected. Frankfurt ist 

dafür ein neuer, unverbrauchter Standort. Wir freuen uns drauf“, 

so Anita Tillmann, Managing Partner der Premium Group. 
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New Technology meets Applied Sustainability 

Die Frankfurt Fashion Week will Fashion, Design, Nachhaltigkeit und Technologie vereinen, un-

erwartete Kooperationen hervorbringen und zeigen, was heute schon möglich ist. „Applied 

Sustainability“ und „Applied Digitisation“ sind die strategischen Säulen. Die Frankfurt Fashion 

Week präsentiert innovative, nachhaltigere Produkte, Kollektionen und Geschäftsmodelle dem 

breiten Markt. Zugleich soll sie die zukunftsorientierte Verbindung von Mode und Technologie als 

Teil der real-digitalen Wirklichkeit fördern. 

 


